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BÜRGER
INFO

Ausgabe Dezember 2025

LIEBE BÜRGERINNEN UND BÜRGER,
mit großer Freude und zugleich mit Demut richte ich mich kurz 

vor dem Jahresende 2025 mit diesem Weihnachtsgruß an euch.

Seit der Vereidigung des Kollegiums im Dezember 2024 liegt ein 

erstes Jahr voller neuer und intensiver Erfahrungen hinter uns. Un-

sere Gemeinde Büllingen lebt und wächst durch das Engagement 

ihrer Menschen – in den Diensten ebenso wie in der Bürgerschaft. 

Besonders hervorheben möchte ich die unverzichtbare Bedeutung 

des Ehrenamts. Ob im Sport, in der Kultur oder in lebenswichtigen 

Bereichen wie Feuerwehr und Notrettung – ohne freiwillige Helfe-

rinnen und Helfer wäre vieles in Büllingen weder finanzierbar noch 

organisierbar. Diese Arbeit mit Herz und die zahlreichen Initiativen 

tragen unsere Gemeinde nachhaltig nach vorne. Wir unterstützen 

dieses Miteinander, etwa durch die neue Sanierungsprämie für 

Vereinslokale und den „Büllinger Bürgertopf“.

Die vielen Begegnungen und Gespräche mit euch, den Vereinen 

und Organisationen, sind für uns eine stete Quelle der Inspiration 

und Motivation, unseren Dienst zum Wohle Büllingens zu erfüllen.

Mit großer Dankbarkeit für das bisher Erreichte – von großen Bau-

projekten bis hin zu kleineren, aber ebenso wichtigen Vorhaben 

wie dem Generationentreff in Hünningen, der das Seniorendorf-

haus und die Bibliothek beherbergt und somit Angebote für alle 

Generationen vereint, oder der Einrichtung der Arbeitsgruppe 

Landwirtschaft – blicken wir trotz aller Herausforderungen zuver-

sichtlich in die Zukunft. Gestützt auf Pragmatismus, Tatkraft und 

den notwendigen Zusammenhalt bin ich überzeugt, dass wir die 

kommenden Aufgaben gemeinsam meistern werden.

Im Namen des Gemeinderats und des Kollegiums wünsche ich 

euch und euren Familien ein frohes und friedvolles Weihnachts-

fest sowie alles Gute und beste Gesundheit für das neue Jahr.

Herzliche Grüße,

Rainer STOFFELS
Bürgermeister
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WINTERDIENST

�CWAPE INFORMIERT: DER DOPPELTARIF  
BEKOMMT EINEN NEUEN ZEITPLAN

Am 01.01.2026 tritt eine wichtige Än-

derung der Stromverteilungstarife für 

alle Nutzer des wallonischen Nieder-

spannungsnetzes in Kraft. Mit diesem 

Datum ändert sich der Zeitplan für 

den Doppeltarif automatisch. 

Diese Änderung des Zeitplans ist 

ein erster Schritt zur Anpassung des 

Stromverbrauchs, die notwendig ist, 

um den Entwicklungen im Vertei-

lungsnetz im Rahmen der Energie-

wende gerecht zu werden. 

Weitere Informationen erteilt die 

CWaPE unter www.cwape.be.

Ab 01.01.2026 gilt an Wo-
chentagen und Wochenenden 
derselbe neue Zeitplan: 

  Spitzenlaststunden:  

   07.00-11.00 Uhr sowie  

   17.00-22.00 Uhr 

  Schwachlaststunden:  

   11.00-17.00 Uhr sowie  

   22.00-07.00 Uhr

Der Winter ist da – mit Schnee 
und Glätte.
Unsere Gemeinde unterstützt Sie mit 

Streu- und Räumdiensten, um die 

Straßen so gut wie möglich befahrbar 

zu halten. Bitte beachten Sie jedoch: 

Die Gemeindedienste können nicht 

garantieren, dass alle Straßen jeder-

zeit frei von Schnee und Eis sind.

Passen Sie deshalb Ihr Fahrverhalten 

den Witterungs- und Straßenverhält-

nissen an. Auch zu Fuß ist es wichtig, 

geeignete Kleidung und rutschfestes 

Schuhwerk zu tragen.

Winterdienst in unserer Gemeinde 
– So ist Büllingen organisiert:
Unser Winterdienst sorgt vorrangig 

dafür, dass die Hauptverbindun-

gen zwischen den Ortschaften frei 

bleiben. Vorrang haben außerdem 

Schulwege und -gelände, Zugänge 

zu Rathaus und Polizei sowie öffent-

liche Parkplätze. 

Unser Wegenetz umfasst rund 500 

Kilometer und ist in vier Bereiche 

unterteilt:

  Büllingen – Honsfeld – Buchholz

  Mürringen – Hünningen

  Rocherath – Krinkelt – Wirtzfeld

  Manderfeld und umliegende  

   Ortschaften 

Für jeden Bereich steht ein Fahr-

zeug bereit, das von zwei Fahrern 

im Wechsel bedient wird. Ein Durch-

gang dauert im Streudienst etwa 2½ 

Stunden, beim Schneeräumen – je 

nach Wetterlage – rund 4 bis 5 Stun-

den. In Sackgassen werden zudem 

spezielle Fahrzeuge wie Baggerlader 

eingesetzt.

Was Sie wissen sollten:
Damit alle sicher unterwegs sind, bit-

ten wir Sie, die Gehwege vor Ihrem 

Grundstück von Schnee und Eis 

zu befreien. Bitte schieben Sie den 

Schnee nicht auf die Straße. Die Bür-

gersteige entlang von Regional- und 

Hauptstraßen räumt die Gemeinde, 

sobald Straßen und Parkplätze frei 

sind und sich die Wetterlage beru-

higt hat. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und 

Ihre Mithilfe – gemeinsam kommen 

wir sicher durch den Winter! 

http://www.cwape.be
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„Bäume im Winterlicht“ 
vom 15.12.2025 bis zum 31.01.2026
Nathalie Gennen, Psychologin und Hobbynaturfotografin, 

verbindet in dieser Ausstellung Anpassungsstrategien der 

Bäume mit unserer Fähigkeit Resilienz zu entwickeln. 

Bereits seit Ende November ist ein Teil der Fotografien als 

Postkarten-Set erhältlich im Marme Hof & Laden (bei 

Ludwina) in Hünningen.  Jeweils 5,00€ des Erlöses kom-

men krebskranken Kindern zugute (VoG Cap Espérance).

„Beeindruckende Webkunst“ 
vom 03.02.2026 bis zum 31.03.2026
Emi De Graeve ist eine erfahrene Bildnerische Weberin, 

und lebt seit 2011 in ihrer Wahlheimat Hergersberg. Ihre 

Leidenschaft und Erfüllung fand sie im bildnerischen 

Weben.  Sie arbeitet an einem vertikalen Webstuhl und 

verwendet selbst gefärbte Garne, wie Wolle, Flachs, Baum-

wolle und Seide.  

In den kommenden Wochen wird 

auf dem Friedhof in Manderfeld 

ein Ossuarium (Knochenkammer) 

errichtet.

 

Dieses dient der würdevollen Auf-

bewahrung sterblicher Überreste aus 

Umbettungen oder Grabauflösungen 

und ist ein wichtiger Schritt für eine 

geordnete Friedhofsgestaltung.

�ERRICHTUNG EINES OSSUARIUMS  
AUF DEM FRIEDHOF MANDERFELD

�GLEICH ZWEI NEUE AUSSTELLUNGEN  
IM GENERATIONENTREFF HÜNNINGEN

Was bedeutet das für Sie?
  �Während der Bauarbeiten kann  

es vorübergehend zu Sperrungen 

des Friedhofs kommen. Diese 

Maßnahmen sind aus Sicherheits-

gründen erforderlich und werden 

rechtzeitig angekündigt.

  �Auch nach Abschluss der Arbeiten 

kann es im Rahmen von punktu- 

ellen Umbettungen erneut zu  

kurzzeitigen Sperrungen kommen.

Wir bitten um Verständnis 

und Rücksichtnahme wäh-

rend dieser Zeit. Bei Fragen 

steht Ihnen das Standesamt 

gerne zur Verfügung.

Ort: Generationentreff Hünningen  

(ehemalige Grundschule) 

Öffnungszeiten: 
  dienstags & freitags von 08.30 Uhr bis  

   16.30 Uhr (während der Öffnungszeiten des 

   Seniorendorfhauses)

  donnerstags von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr  

   (Öffnungszeiten der Bibliothek)

Barrierefrei für alle zugänglich
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Sandra Scheuren-Roggenkamp übernimmt Verantwor-
tung mit Herz und Erfahrung
Mit großem Engagement und einem reichen Erfahrungs-

schatz startet Sandra Scheuren-Roggenkamp in eine 

neue berufliche Etappe als Schulleiterin des Schulzent-

rums Manderfeld (Niederlassungen Rocherath-Krinkelt, 

Wirtzfeld und Manderfeld).

Die 48-jährige Eupenerin blickt auf 27 erfüllte Berufsjahre 

als Primarschullehrerin an der Pater-Damian-Schule in 

Eupen zurück.

2023 entschloss sie sich, ihre Kenntnisse weiter auszu-

bauen, und begann ein berufsbegleitendes Masterstu-

dium in Schulmanagement und Qualitätsentwicklung, 

das sie kürzlich erfolgreich abschließen konnte. Dieses 

Studium weckte und bestärkte ihren Wunsch, eine Füh-

rungsaufgabe in der Schulwelt zu übernehmen.

„Mit großem Interesse habe ich die Stellenausschreibung 

der Gemeinde Büllingen gelesen und mich entschlossen, 

diesen neuen Weg zu gehen“, erklärt sie.

Mit ihrer offenen Art, ihrer Leidenschaft für Bildung und 

ihrem Blick für Qualität möchte Sandra Scheuren-Roggen-

kamp dazu beitragen, die Zukunft der Schulzentren der Ge-

meinde Büllingen aktiv an der Seite von Patrick Vahlefeld 

(Schulleiter Schulzentrum Büllingen) mitzugestalten.

�NEUE SCHULLEITUNG IM 
SCHULZENTRUM MANDERFELD

�NEUE ARBEITSGRUPPE 
LANDWIRTSCHAFT GEGRÜNDET

Ende Oktober fand auf Einladung des 

Kollegiums im Eifeler Hof in Hons-

feld eine Versammlung mit rund 

30 Landwirten statt. Wie im letzten 

Infoblatt angekündigt, wurde dabei  

eine Arbeitsgruppe Landwirtschaft ins 

Leben gerufen, um den Dialog zwi-

schen Gemeinde und Landwirtschaft 

zu verbessern und sich regelmäßig zu 

aktuellen Themen auszutauschen.

Wir gratulieren herzlich den fünf 

gewählten Vertretern:

  Wilfried Frauenkron (51), Büllingen

  Alain Jansen (28), Krinkelt

  Laurent Michels (32), Holzheim

  Michael Schmitz (39), Krewinkel

  Jean-Luc Löfgen (43), Honsfeld 

 

Die Gemeinde bedankt sich bei allen 

Teilnehmern und freut sich auf eine 

konstruktive Zusammenarbeit!



Die kostenlose Verteilung der Restmüll-, PMK- und Bio-

mülltüten erfolgt zu den nachstehenden Daten in den 

verschiedenen Ortschaften:

BÜLLINGEN:
ab Montag, 12. Januar 2026 am Schalter des Bevölke-

rungsdienstes des Gemeindehauses zu den normalen 

Öffnungszeiten

ROCHERATH UND KRINKELT: 
Montag, 12. Januar 2026 von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

und von 12.30 Uhr bis 15.30 Uhr im Jugendtreff (altes 

Spritzenhaus) Rocherath

ALTGEMEINDE MANDERFELD: 
Dienstag, 13. Januar 2026 von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

und von 12.30 Uhr bis 16.00 Uhr im Eingang des Pfarr-

heims Manderfeld

WIRTZFELD: 
Mittwoch, 14. Januar 2026 von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

in der Schule

HÜNNINGEN: 
Donnerstag, 15. Januar 2026 von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

im Vereinslokal

HONSFELD: 
Donnerstag, 15. Januar 2026 von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

im Vereinslokal 

MÜRRINGEN: 
Freitag, 16. Januar 2026 von 08.30 Uhr bis 14.00 Uhr im 

Vereinslokal

Nach diesen Daten können die Tüten zu den normalen 

Öffnungszeiten im Gemeindehaus am Schalter des Be-

völkerungsdienstes abgeholt werden.

Bei Bedarf können selbstverständlich weitere Mülltüten 

im Bevölkerungsdienst der Gemeindeverwaltung erwor-

ben werden (1 Rolle Biomülltüten: 3,00 €, 1 Rolle PMK-

Tüten: 3,00 €, 1 Rolle Restmülltüten: 10,00 €).

 

RÜCKNAHME VON MÜLLTÜTEN: Überzählige Restmülltüten 

werden zurückgenommen zu nachstehenden Bedingun-

gen: pro vollständigem, unbeschädigtem und sauberem 

Paket Haushaltsmülltüten (Inhalt: 10 Stück) wird Ihnen 

am Schalter des Bevölkerungsdienstes der Betrag von 

5,00 € erstattet. Biomüll- und PMK-Tüten sind von der 

Rücknahme ausgeschlossen.

ACHTUNG! Die Biomülltüten sind so hergestellt, dass sie 

sich mit der Zeit zersetzen. Daher bitten wir Sie, zuerst den 

eventuellen Restbestand der Vorjahre aufzubrauchen, 

bevor Sie neue Biomülltüten abholen.

KOSTENLOSE VERTEILUNG 
DER MÜLLTÜTEN FÜR DAS 
JAHR 2026:



WICHTIGE HINWEISE 
Die Sammlung der Rest- und Biomülltüten fällt im 

Monat Mai 2026 auf einen Feiertag. Ersatzweise findet 

diese Sammlung samstags statt (siehe Müllkalender: 
23.05.2026). Sollte die PMK-Sammlung auf einen Feiertag 

fallen, so besteht die Möglichkeit die PMK-Tüten am Tag 

vor dem Feiertag oder am Tag nach dem Feiertag im Recy-

park zu entsorgen (siehe Öffnungszeiten der Recyparks).

 

Wir weisen erneut darauf hin, dass der Müllabfuhrdienst 

Anweisung hat, Mülltüten ohne Aufdruck „Gemeinde Bül-

lingen“ nicht mitzunehmen. Haushaltsabfälle dürfen nur 

in den dafür vorgesehenen Mülltüten entsorgt werden! 

Mülltüten sollten am Vorabend oder spätestens um 

06.00 Uhr morgens am Tag der Sammlung an die Straße 

gesetzt werden.

 
Informationen zur Mülltrennung finden Sie entweder auf 

unserer Webseite (https://buellingen.be/leben-in-bullin-

gen/abfall-recycling/  siehe „Praktischer Leitfaden für die 

Abfalltrennung“ im Downloadbereich) oder bei der Um-

weltberaterin der Interkommunalen IDELUX Environne-

ment sowie im Umweltdienst der Gemeindeverwaltung. 

(Kontaktdaten: siehe Müllkalender, Seite 2). 

Seit Oktober 2023 befinden sich „auf allen Friedhöfen“ der 

Gemeinde sogenannte „Sortierinseln“: blaue Container 

für PMK-Verpackungen (Plastikblumentöpfe, Plastikfo-

lien, Plastikflaschen, Metalldeckel von Grabkerzen, …) und 

schwarze Container für Restmüll (Keramiktöpfe, zerbro-

chene Gegenstände, Grabkerzen mit Wachsrückständen, 

Plastikblumen, …). Trennhinweise wurden in Form von 

Aufklebern und Schildern auf den Friedhöfen angebracht.

ACHTUNG: 
Private Garten- und Haushaltsabfälle dürfen weder auf den 

Friedhöfen noch in anderen öffentlichen Mülleimern bzw. 

-containern entsorgt werden! Grünabfälle müssen in den 

Recyparks entsorgt werden und Haushaltsabfälle in den da-

für vorgesehenen Mülltüten (Biomüll-, Restmüll- und PMK-

Tüten). Zuwiderhandlungen werden polizeilich geahndet.

SPERRMÜLL: 
Ein Sperrgut ist ein nicht gefährlicher, nicht recycelbarer 

Abfall mit einer Größe von über 30 cm! Abfälle, die kleiner 

als 30 cm sind, müssen über den Restmüll entsorgt werden. 

Der Sperrmüll kann entweder im Recypark, über die Sperr-

müllsammlung (siehe Müllkalender) oder den kostenlosen 

Dienst der VoG DABEI (Kontaktdaten →  siehe Müllkalen-

der, Seite 1) entsorgt werden. Zugelassen sind bspw. Sessel, 

Stühle, Koffer, Teppiche, Balatum, Tapeten, usw..

ACHTUNG:
Sperrmüll, der mehr als 30 kg wiegt, wird nicht durch die 

Sperrmüllsammlung mitgenommen. Des Weiteren möch-

ten wir darauf hinweisen, dass es sich bei folgenden Abfäl-

len nicht um Sperrmüll handelt: Elektrogeräte (Mikrowelle, 

Waschmaschine, Kühlschrank, …), Holz, Metalle, Frigolit, 

Hartkunststoffe, Gipsblock, Gipskarton, Wasserschläuche, 

Seile, Netze, Kassetten/CDs/DVDs. Diese Abfälle sind 

im Recypark zu entsorgen! Sollten Sie sich unsicher sein, 

dann nehmen Sie bitte Kontakt auf mit der Umweltbera-

terin der Interkommunalen IDELUX Environnement oder 

dem Umweltdienst der Gemeindeverwaltung (Kontakt-

daten: siehe Müllkalender, Seite 2).

GEFÄHRLICHE ABFÄLLE: 
aus den Haushalten müssen im Recypark entsorgt wer-

den: Röntgenaufnahmen, Feuerlöscher, Farbreste, Bat-

terien, Pestizide/Insektizide/Herbizide/Rattengift, Reste 

von Produkten mit kindersicherem Verschluss oder einem 

Gefahrensymbol (giftig, entflammbar, ätzend, usw.), Insek-

tenspray, leere Metallverpackungen von giftigen Stoffen 

(Farbe, Lack, usw.), Motorölflaschen, White Spirit und 

Abflussreiniger. Reste von Kosmetika müssen hingegen 

im Restmüll und Medikamente (ohne Verpackung) in 

der Apotheke entsorgt werden.
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WIE PFLEGEN WIR UNSERE BÄUME RICHTIG? 

Viele Menschen sind überzeugt, 

dass eine radikale „Kappung“ von 

Bäumen deren Sicherheit erhöht 

oder die Laubmenge reduziert. Lei-

der ist diese Annahme falsch.

Auch wenn ein gekappter Baum zu-

nächst neu austreibt, täuscht dieses 

Wachstum über das eigentliche Pro-

blem hinweg: Jeder Schnitt ist eine 

Verletzung. Je größer die Schnittflä-

che, desto leichter können holzzer-

setzende Pilze eindringen und Fäul-

nis im Stamm verursachen.

Um das entstandene Ungleichgewicht auszugleichen, bildet der Baum schnell-

wüchsige Äste („Ständer“). Diese sind statisch schlecht verankert und brechen 

aufgrund ihres Gewichts und der fortschreitenden Fäulnis leicht heraus – die 

Gefahr von Astbruch steigt erheblich.

Darüber hinaus verliert der Baum durch die Kappung seine natürliche Form und 

entwickelt entgegen der Erwartung schnell wieder eine große Blattmasse, um zu 

überleben. Weniger Laub entsteht dadurch keineswegs.

Die richtige Pflege bedeutet: Kein Kappen und keine Schnitte an Starkästen 

(über 10 cm Durchmesser). Ein fachgerechter Kronenschnitt erhält die Ge-

sundheit und Ästhetik des Baumes.

Bitte beachten Sie: Starke Schnittmaßnahmen an sogenannten bemerkens-
werten Bäumen sind gemäß Raumordnungsgesetz von 2017 streng verboten 
und können empfindliche Strafen nach sich ziehen.

Bevor Sie Maßnahmen ergreifen, informieren Sie sich unbedingt beim zu-

ständigen Revierförster und beauftragen Sie stets einen erfahrenen, speziell 

ausgebildeten Baumpfleger.

Weitere Auskünfte: Forstdirektion Malmedy-Büllingen 

Avenue Monbijou 8 – 4960 Malmedy

	 +32 (0)80 79 90 42

�	 malmedy.dnf.dgarne@spw.wallonie.be

oder beim Forstamt der Gemeinde

ERGEBNISSE DER DIESJÄHRIGEN 
HOLZVERKÄUFE

Im Frühjahr und Herbst standen rund 26.000 Festme-

ter Holz, größtenteils Fichtenholz, zum Verkauf. Dabei 

konnten Einnahmen von rund 2.7 Millionen Euro für 

die Gemeindekasse generiert werden. Diese Zahlen 

machen deutlich, wie wichtig die Holzverkäufe für 

unsere Gemeinde sind.

mailto:malmedy.dnf.dgarne@spw.wallonie.be
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Der Gemeinderat hat in seinen Sit-

zungen im Oktober und November 

2025 ein Paket von 26 Beschlüssen 

verabschiedet, das die Finanzen der 

Gemeinde neu ordnet.

Bei den Einnahmen lag der Schwer-

punkt darauf, die Gemeindefinanzen 

solide zu sichern. Eine Anpassung 

mehrerer Steuern und Gebühren war 

notwendig, da sie teilweise seit über 

20 Jahren nicht mehr der Kostenent-

wicklung folgten. Dabei wurde jedoch 

darauf geachtet, die Bürger nicht über-

mäßig zu belasten: Keiner der Tarife 

wurde über die Indexierung hinaus 

erhöht, einige liegen sogar darunter.

Die Hauptsteuersätze bleiben un-

verändert: 6%  Zuschlag auf die 

Einkommenssteuer und 1.900 Zu-

schlaghundertstel auf die Immobi-

liensteuer.

Teil des Pakets war außerdem die 

Indexierung der Prämien der Ge-

meinde Büllingen, die Bürger bei 

Projekten und Ausgaben finanziell 

unterstützt. Hier ein Einblick in eini-

ge Prämienanpassungen:

  Schulstart der Erstklässler:  

   von 50,00 € auf 60,00 €

  Bauprämie von 1.750,00 €  

   auf 2.500,00 €

  Installation einer Regenwasser- 

   zisterne: von 250,00 € auf  

   500,00 € bzw. 750,00 €

  Energetische Sanierungsprämie:  

    von 5.000,00 € auf 6.000,00 €

�GEMEINDEFINANZEN: NOTWENDIGE  
ANPASSUNGEN UND FRISCHE IMPULSE

Bei der energetischen Sanierungsprämie ändert sich noch mehr!
Die energetische Sanierungsprämie ist gebäudebezogen und konnte bislang 

nur einmal beantragt werden. Wurde dabei die volle Summe nicht ausge-

schöpft, bestand kein Anspruch auf den Restbetrag. Der Rat hat dies nun 

angepasst: Für dasselbe Gebäude kann ein zweiter und letzter Antrag gestellt 

werden – maximal der Betrag der noch nicht ausgeschöpften Zuschusssumme.

Zudem werden jetzt auch die Kosten für die fachgerechte Entsorgung von 

Asbestabfällen bezuschusst.

Unterstützung für barrierefreies Wohnen:  
Damit Ihre Gemeinde Ihr Zuhause bleibt!
Die Bedeutung von Barrierefreiheit kann im Alter deutlich zunehmen. Doch 

auch jüngere Menschen können darauf angewiesen sein, dass ihr Zuhause 

für Rollstuhlnutzer, Menschen mit Gehhilfen oder mit Seh- bzw. Hörbeein-

trächtigungen zugänglich und nutzbar bleibt. Die Gemeinde Büllingen möchte 

nicht nur Anreize schaffen, damit Menschen sich hier niederlassen, sondern 

auch dafür sorgen, dass sie in ihrer Gemeinde wohnen bleiben können, selbst 

wenn das Schicksal die körperliche Mobilität einschränkt.

Die Dienststelle für Selbstbestimmtes Leben (DSL) bietet in vielen Bereichen 

Unterstützung – ergänzend hierzu hat der Rat eine Prämie für die Verbesse-

rung der Barrierefreiheit in Wohnimmobilien beschlossen. Die Prämie beläuft 

sich auf 20% der Kosten, bis maximal 2.500,00 €. Zu den wichtigsten Bedin-

gungen gehört ein Nachweis des Bedarfs, etwa durch die DSL. 
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Frische Impulse für engagierte Bürger

  Eine Prämie für Vereinslokale

Büllingen lebt vom Ehrenamt und seinen zahlreichen Vereinen. Viele Vereine 

besitzen eigene Gebäude, auf deren Erhalt sie angewiesen sind. Jeder, der ein 

Haus besitzt, weiß: Irgendetwas muss immer repariert oder erneuert werden 

– besonders bei älteren Gebäuden. Vereinslokale bilden da keine Ausnahme.

Der Rat hat daher beschlossen, eine Sanierungsprämie für Vereinslokale 

einzuführen. Die Prämie beträgt 50% der Renovierungskosten bis maximal 

6.000,00 € und kann pro Gebäude beantragt werden. Zu den Vorausset-

zungen gehört, dass das Gebäude mindestens 30 Jahre alt sein muss.

Dieser Zuschuss ergänzt den im November 2019 durch den Rat festgelegten 

Zuschuss für Dorfhäuser und Dorfsäle. Beide Zuschüsse sind nicht kumulierbar.

  Büllingens Bürgertopf: Ein starkes Zeichen für ein aktives Miteinander

Mit dem Bürgertopf erhalten engagierte Bürgerinnen und Bürger nun die 

Möglichkeit, ihre Ideen für eine zukunftsorientierte Weiterentwicklung der 

Dörfer und ein besseres Lebensumfeld direkt umzusetzen – und das mit-

hilfe einer Förderung von bis zu 3,00 € / Jahr / Bürger und einem Minimum 

von 300,00 € / Jahr / Ortschaft, wobei sich auch mehrere Ortschaften zu-

sammenschließen können.

Vereine, Dorfgruppen oder private Initiativen – wer in der Gemeinde Bül-

lingen lebt, kann ein Projekt zur Bereicherung des Dorflebens umsetzen. 

Soziales Miteinander, lokaler Nutzen und Nachhaltigkeit stehen dabei im 

Mittelpunkt.

Wichtig ist, dass das Projekt transparent und unter Einbeziehung der Dorf-

gemeinschaft geplant wird.

Das bedeutet, die Dorfgruppe muss über ihr Vorhaben im Rahmen einer 

öffentlichen und für jedermann zugänglichen Versammlung (z.B. bekannt-

gegeben durch Dorfapp, Infoblatt, Flyer oder soziale Medien) informieren 

und Zustimmung erhalten.

Jetzt ist der Moment,  

aktiv zu werden!

Alle weiteren wichtigen Infos 

zum Büllinger Bürgertopf 

und zu den Neuerungen bei 

den Prämien finden Sie auch 

unter www.buellingen.be.

http://www.buellingen.be
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VERANSTALTUNGSKALENDER 

Den aktuellen Ver

anstaltungskalender 

finden Sie auf: 

Sie möchten Ihre Veranstaltung schon 

frühzeitig veröffentlichen um Konkur-

renz innerhalb der Gemeinde zu ver-

meiden?

Dann senden Sie gerne alle Angaben 

an standesamt@buellingen.be und 

wir veranlassen die Veröffentlichung 

in unserem Veranstaltungskalender.www.buellingen.be/leben-in-

bullingen/veranstaltungskalender

SPRECHSTUNDEN  
DES BÜRGERMEISTERS: 

  1. Samstag im Monat von 10.00 – 12.00 Uhr nach vorheriger Termin- 

    vereinbarung unter: +32 (0)80 64 00 26 oder an rainer.stoffels@buellingen.be

  3. Donnerstag im Monat von 16.30 – 18.00 Uhr ohne Terminvereinbarung

  Zusätzlich können Gesprächstermine außerhalb der Sprechstunden  

    telefonisch vereinbart werden.

STELLENANZEIGE

ARBEITER FÜR  
DEN BAUHOF  
m/w – unbefristet – 38 St./Woche

Du bist zuverlässig, teamfähig und suchst 
eine abwechslungsreiche Arbeit in einem 
dynamischen Team in deiner Heimat?  
Dann bewirb dich bei uns! 
Heimat?  Dann bewirb dich bei uns!

Aufgabenbereiche: 
Arbeiten im Hoch- und Tiefbau, wie z.B. 
mauern, verschalen und ausfugen, Bord- 
und Rinnsteine setzen, Gebäudeunterhalt

Dein Profil:
  

  

 

  

mindestens 18 Jahre, körperlich tauglich 

und von guter Führung

Praktische Erfahrung und selbstständige 
Arbeitsweise im Hoch- und Tiefbau Arbeiter 

(D.1.): Technisches Diplom der Unterstufe 

des Sekundarunterrichts oder Gesellen-

zeugnis, bevorzugt im Maurerhandwerk

Führerschein der Klasse B (C von Vorteil)

Sende deine Bewerbung mit Lebenslauf, Auszug 

aus dem Strafregister, Pass- und Diplomkopie(n) 

bis zum 09.01.2026 an das Gemeindekollegium, 

Hauptstraße 16, 4760 BÜLLINGEN. Der Poststempel 

zählt. Weitere Infos: 080 64 00 25 / buellingen.be

Wir stellen ein:

Verantwortlicher Herausgeber: 

Gemeinde Büllingen

Hauptstraße 16

4760 Büllingen

Rainer Stoffels, Bürgermeister

mailto:standesamt%40buellingen.be?subject=
https://buellingen.be/leben-in-bullingen/veranstaltungskalender/
https://buellingen.be/leben-in-bullingen/veranstaltungskalender/

